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Tnugen fiir Christus, Das deutsche Martyrologiunr deç 20. Jahrhunderts, Hg. Helmur

Mo¡-r, im AuÊrrag der Deurschen Bischofskonferenz. 4., vern'reh¡te und verbesserre AuÊ
lage. Paderborn, Münche n, Vien, Zürich;'Verlag Fcrdinand Schöningh 100ó. 2 Bände,
LXXll, 651 S. und XXVII, BI I S., zahlr. Abb., ISBN 978-3-506-75778-4, €.79,-

Am l 0. l. 1. 1994 rief Papst Johannes Paul Il. in seinem Apontolischen Schleiben,,Tenio
millennio aclvenienre" alle Bischotlkonlerenze¡r und Kongregetionen dazu au[, bis zum

Jahr 2000 je ein Marryrologiurn des 20, Jh.s vorzulegen. Die Deu*che ßischofskonferenz
rurachce sich unvcrzüglich an die ALbeir und konnre noch 1999 die ersre Auflage des deur-
schen Marcyrologiums prâsenrieren, Hierbei beìicß man es aber nicht, un<i so ist n.¡an 7

J*hre spärer bercics bei der 4, Auflage angelangt, die, wie aile a.ndcrcn ,\uflagcn vor íhr, um
eine Vielzahl von katholischen Märryrern erweirerr wurde,

Das vorliegende zweibändige \íerk srellr über 700 Personen in biographischen fucilçeln
vor, ciie ihr l.eben i¡n 20. Jh, frir ihren (katholischen) Glautren verl<¡ren haben, doch wurden
auch Angehörige anderer Konfessionen auþnommen, solern sie aktiv für die Okumene
räcig walen, Soweit möglich, wurd€n die å'rtikel, die bis zu fiürrfSeiren umÊasse¡r könncn,
mit einenr Porträrforo ausge-srarret uncl mit einenr Verk-, Quellen- uncl Lirerârurver¿eichnis
verschen. Die grundlegende Einreilung erfolgr in vier Karegorienl

Blutzeugen aus der Zeir des Narionalsozialismus (1933-1945),
Bluneugen aus der Zeir des Kommunisrnus (ab l9l7),
Rcinheirsmarryrien (20. Jahrhunderu) und
ßlumeugen åus den Missionsgebieren (20. Jahrhunder$.

l)ie umfangreichsce Karegorie mit i.iber 900 Seiren srcllen die ,,Blurzeugen aus der Zeir
des Narionalsozialismus" (l-t06). Uncer.teìlt wird diese IGregorie durch den Rücþriff
auf die Kirchenorganisation -- alphabedsch nach (.Ë,rzJBisrürnern, Jr"rrisdikrionsbereichen
dcrVisitatorsn sowie nach O¡'densn,ännern und -trauen und ¡rn Felle der Biscünrer und

Jurisdikcionsbereiche nochnrals in Priesrer und l¿ien geschieden, werden hierclie Schicl<sels

derjenigen aufgefiihrr, die von den Nationalsozihlisren wegen ihres Glaubens ermorder
wurclen oder ¡n den Folgen von Hafr und Zwangsarbeit starben. Derngegenüber wird
Karegorie B der ,,Blutz*ugen aus der Zeír des Kommur:ismus" (908-992) nach Geisrlichen
ar.¡s Deurschla¡ld, die in Serbien bzw, del UdSSR umgekommcn sind, russlanddeurschen
BischôÊeu, Diözesãn- und Ordensprie.¡re¡n uncl Donausclrwaben eingetei[r. Bei clen

,,Reinheirsmarryrien" (994-1083) wiederum wird in schuczlose vveiblicheJugendl¡che im
gesamren 20,Jh,' schunlose Ordensschwesrern uncl Frauen gegen Ë,nde des 2.Vel*riegs
sowie getdtece ßeschützer und Beschi.irzcrinnen eingereilr. Für die Karegorie D der Missio-
nare (1085-1242) ist die Chronologie der Ereignisse das l(rireriunr derVahl, Unrnirrclba¡
hierauf folgen die,,seit 2001 neu ermirreken Blurzeugen" (1243-1380), wobei die Kate-
gorien mirsarnc ihrer jeweiligen Unrergliederung beibehalren werdÈn" Dern eigenrlichen
Marryrologium voran gehr nebcn einenr Geleicwor¡ von K¡t*r Lprr¡r¿¡Nu und einem Vorworr
von Jo,lcHlt't MB¡sNen sowie Verzeichnissen der Beaufrragren uncl Auroren, der Quellen
und der Lireratur u¡rcl der verwenderen Ablcürzungen eine projektbezogene,,Theologische
Ëi nfiìhrun g" vom l{e ¡ausgeber i{ n¡.r'¡ur M o¡.¡. (XXX.IT f -XfW I Ð.

Für die Siiclosreuropaforschung in¡eressant isr der z.weire Bancl, In del Kareg,orie B zu
den ,,Bluneugen aus cler Zeir des Kommunismus (ab 1917)" werden neben Opfern aus

Deurschla¡rd bzw, aus der Sowjerunion imTeil TII die Donauschwaben aufgeft,ihrr, unrer¡eilr
in ,,Osdiches Banar" (961 -965), ,,Banar" \965-973),,,Barschka" (974-984), ,,Baranya-
Syrmien-Slawonien-Kroarien" (985-988) uncl ,,llosnien" (988"990); hierzu kommr mir
F,lisaberh Vurrzky uoch ei¡re Frau aus dem Laiensrand (t9tÊ') * dies isr überlraupr incer-
essanr, denn l¿ien als Märryrer sind, im Gegensarz zur Karegorie A (Narionalsozi*lismus),
in de r gesamten Kategorie B ansonsten nichr zu finde n,r Srellverrrerencl sei ein Blick in den



Absclrniw ¿unr ôsrlichen Banat. gewnrfen. Er ver¡rritrelr trtltz der ¡ìur vier Narnen, die hier

verzeich¡ersin|, eine¡'r Überblick iil¡er die Brunlität und Konsequenz cier kc¡mrnunistischetr

Vertblgurrg' Drei Månner (Bischof Dr' Johan¡r Scheffier, Ërzdech¡ncJohanrr l(rliurcr, Pater

PruluiVeìnr.frrorr) srarlren nach jahrelanger Hafr im GeÊingnis, während BischofAugus-

rin Pacha als tocl[<ranl<er Mann enrlassen wurde, um lralri darauf im Novemlrer 19542'rt

srerben. Nichr nur die zum Teil groreslcen Anschuldigungen, die zur Inhaltierung führren,

und die menschenunwürdigen Haftbedingungen werdetr beschrieben, sondern auch die

Konsequenz, mit der se lbst den 'J.bterr c'ler Respekt versagt rvur<{e - Bischof Scheffier fbncl

sein Grab atrf de¡n GeFângnisfriedhof von Jilava, eingewickelt in einen Papiersack (9ó3).

Quellen unc{ weirerfìjhrendr Lit.mrur werden genannt, doch sincl dies teils sehr schmale

Angaben, d¡ so nrar:chc Biographie noch kaurn erforschr ist.

Sj.ir der learen Aufìage ZO0t sind eine Reihe weiterer Personen aufgcnommen wordctr.

Auch hicr isr Siidosreuiopa leidvoll verrrecen, uucl zw¡r in Gestalt von fünf c{eumchcn

Trappisrcn, dic zwìschen 1941 uncl 1948 in Bos¡rien und Herzegowi¡ra durch kommunis-

risci,e Pardsanen bzw. im Sanrmcllager Kovin ertnordct wurden. Auf eine kurze hisrorische

Einftihrung derllappisrenrnission in Bosnien uucl cler Herzegowina durch AoALBERT Lurt-

w¡c B¡¡.rric (IJ0tf,) folgen die Lehcnsbeschreitrungen tìer fìinfTrappis¡.en ( 1308-1312)'

Da es sich um ein cleursihes uncl l<arholisches Marryrologiurn handeh, fehlen rraturgemâ.ß

die Angehörigen anclerer Vbllcer ebenso wie evangelischc Opfer aus Siebenbìirgen, woclurch

manchir ,A,bsih nirr, gerade zu Síidosreuropa, auf den ersren Blick zu schmal zu sein .scheinr,

Um hier zu vergleichenclen Sruclien zu gelangen, mússen, sofern vorhanden, clie ancleren

Marryrologien herangezogen werden'

Erwas siörcncl l¡ei cJer Lektüre isr der ¡nanchrnal zu salbungsvolle' an eine Predigt ge-

¡nah¡ende Ton einzelner Arrike[. Mag dies auch ein untel kirchlicher Leituug enrsrandenes

.ifer.k 
se in, clas sich mi¡ Menschen beschäfr:igt, dcnen ihr Gleubc zum töciliche n Verhängnis

geworden isr, so muss dies doch nicht urrbedingt in der Diktion durchscheinen,

Vom rechnischen Sran<lpuukr aus gesehen sincl die Bânde ohne Fehl und Ildcl, Stabile

Bindung, robusrer Einband, Qualiriltspapieç '.irrßerst sorgÊiltig lekroriert -. allcs deutet

dara,rf liin, dass sich l{erausgeber und Verlag darin einig waren, eitt Nachschlagerverk zu

.schaffèn, da^s auch täglichem Gebrauch gewachsen sein soll.

I.Ind so l.rìeiþt festi¡¡halren, class,,?.eugen fiìr Christus" ein gelrrngenes und nützliches

Nachschlagewerk cler krtholischen Märryrer des 20. Jh.s ist. Die Arbeit daran gehr weiter,

so ciass nran auf eiue allF.illige 1, Au.fiage gesPann( sein darf

Regenstrutg Pecel Mario K¡eutr:t'

| Ë,rsr bei clen seir 2001 neu ermitrel¡en Bluøeugen fìnden sich bei den Russlanddeurschen die

N¿rnen vo¡ vier Laicn (13051), Daher lauLer dorr die AbsclrniLtsübcrschrifi auch,,Rufìlanddeurschc

Priester uncl L¡ien" (1299),


